
Ortsschrift Kunitz-Laasan
Ortsteilrat Kunitz-Laasan

Veranstaltungen/Termine 2017

Pizza backen im Pfarrgarten          22.09.2017
Brückenfest        23.09.2017
3. Kunitzer Bierathlon        07.10.2017
Weitere Infos und Teilnahmebedingungen unter www.kunitzburg.de

Weihnachtsdisko auf der Kubu      25.12.2017

Ortsteilratssitzungen in Kunitz 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Michael Mau. Jeden Dienstag von 18-19 Uhr

Tel.: 03641-82 97 32
E-mail: Michael-Mau@t-online.de

Jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

www.mau-dachdecker.de
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Sigel der Gemeinde Laasan um 1930

 
Eierkuchenfest kam gut an

Ein Highlight unseres 22. Eierkuchenfestes war 
zweifellos der Auftritt der Kunitzer Burschen 
als Männerballett. Hier wurden weder Kosten 
noch Mühen gescheut. Es wurde bis zur 
Erschöpfung getanzt. Das Publikum war 
begeistert.

Begeisterung und Großer Andrang 
herrschte auch wieder am Stand 
unserer Original Kunitzer Eierkuchen.
Vielen Dank an die fleißigen 
Backfrauen/Männer.
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Weiterführung des 
Radweges geplant

Am 22.10.2017 wird um 14 
Uhr die 1. Ausstellung des 
Kunitzer Malzirkels in der 
Alten Schule eröffnet.
Der Zirkel besteht jetzt über 1 
Jahr. Es werden Zeichnungen 
und Aquarel le  von den 
Mitgliedern zu sehen sein 
welche unter der Leitung von 
Bärbel Jerominek entstanden 
sind. Die Ausstellung wird bis 
zum 12.11.2017 jeweils am 
Sonntag geöffnet sein.

Ausstellung des 
Malzirkels Kunitz 

Ausstellung des 
Malzirkels Kunitz 



Martins-Kirche zu Kunitz

Jahresprogramm  für die

Musikalischen Vespern 2017

Liebe Kunitzerinnen und Kunitzer, liebe Gäste,

hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer neunzehnten Konzertsaison ein.
Danke für Ihre Treue und Ihr fortwährendes Interesse  an der Musik und am Geschehen rund um die Kunitzer Kirche.
Wir danken allen Musikerinnen und Musikern, die bereit sind, für uns zu spielen und zu singen.
Die Erlöse aus den Konzerten werden mit dazu beitragen, dass wir die Kirche erhalten.
Wir wünschen  Ihnen Freude an der Musik.

Die Vorbereitenden,
der Gemeindekirchenrat und
Pfarrer Rainer Hartmann                                                                                                                                                        Kunitz, im April 2017

      

      Sonntag, 3. September, 17 Uhr

      Collegium musicum, Jena
      Leitung: KMD Martin Meier

      Sonntag, 24. September, 17 Uhr

      Barockmusik
      Ensemble Marsyas, Jena

      Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr
      3. Advent

      Otto-Schott-Chor, Jena
      Leitung: Maike Jonetz-Mentzel, 
                    Christian Herrmann

Der Eintritt zu allen Vespern in der Kirche ist frei.

Am Ausgang wird eine Kollekte erbeten. Da die Musiker bereit sind, für eine 
geringe  Gage oder Aufwandsentschädigung zu spielen, kommt in der Regel 
die halbe Kollekte der Erhaltung der Kirche zugute. Wir bitten Sie um Ihre 
Unterstützung. Weitere Spenden können unter Angabe
des Verwendungszwecks auf das Konto: 

Pfarramt Beutnitz/Kunitz
IBAN: DE 51 5206 0410 0008 0050 79
Evangelische Bank  
Verwendungszweck: Kunitz

überwiesen werden. Sie erhalten in jedem Fall eine Spendenquittung. Geben 
Sie dazu bitte bei Überweisungen Name und Anschrift deutlich an!

Wenn Sie auch per E-Mail über die 
Konzerte informiert werden möchten, 
senden Sie bitte eine Nachricht an: 
Musik-in-kunitz@web.de.

Zeitzeugen gesucht

Nach dem Einmarsch der Amerikaner im April 1945 in Kunitz wurden u.a. mit 

deutschen Beuteflugzeugen vom Typ "Fieseler Storch" Erkundungsflüge 

durchgeführt. Als Start- und Landebahn diente der Feldweg, der 2013 als Radweg 

von der Hausbrücke in Richtung ehemaliges Kunitzer Wehr ausgebaut wurde. Etwa 

im Juli/August 1945 ist ein derartiges Flugzeug in Laasan, am Weg zu Bauers 

Buche, abgestürzt und in den Boden gerammt. Zur Aufarbeitung dieses Geschehens 

wird um Hinweise unter Tel. 829740 gebeten.

Gerd Fernkäse

Weiterbau Radweg
2013 wurde der 1. Abschnitt des Radweges (Wirtschaftsweg) von der Hausbrücke in Richtung Jena gebaut. Im 
Bereich des ehemaligen Kunitzer Wehres führt der Weg bergauf und bindet an den Talstein-Radweg an. Zukünftig soll 
dieser Weg nicht mehr zum Talstein-Radweg führen, sondern weiter auf Kunitzer Flur an der Saale entlang in 
Richtung Jena verlaufen. Der neue Weg, mit einer Fahrbahnbreite von 3 m, soll komplett auf der Ackerfläche angelegt 
werden, was nach Angaben der Stadt einen Verlust von insgesamt 3950 qm Ackerfläche bedeutet.
Die betreffenden Flurstücke sind an die Agrargenossenschaft verpachtet und die Eigentümer beziehen eine Pacht. Da 
geplant ist, den Radweg auf dem Ackerfeld anzulegen, entsteht zwischen der jetzigen Uferverbuschungszone und 
dem Weg ein von der Agrargenossenschaft landwirtschaftlich nicht nutzbares Feldteil, welches naturgemäß 
gleichfalls Verbuschen wird. Dieses kann für die Grundstückseigentümer zu Pachtverlusten führen. Die geplante 
Minimierung der Ackerfläche erfolgt nicht unerwartet. Im Landschaftsplan der Stadt Jena ist vorgesehen, in der 
Saaleaue die landwirtschaftliche Ackernutzung zu Gunsten von Grünflächen zu reduzieren.
Was sich jetzt als großes Maisfeld darstellt, sind in der Realität 12 Flurstücke mit verschiedenen Eigentümern, die 
dem Wegverlauf über ihre Flurstücke zustimmen müssen. Seit Juli 2017 werden Einzelgespräche mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern zum Erwerb der benötigten Flächen geführt. Eine Besonderheit der betroffenen Flurstücke 

ist, daß sie bis unmittelbar an die 
S a a l e  g e h e n  u n d  b e i  
verschiedenen Flurstücken im 
Grundbuch ein altes Fischerei-
recht eingetragen ist, d.h. die 
Grundstücksbesitzer könnten 
das Fischereirecht von ihrem 
Grundstückausüben, wenn sie 
über den Fachkundenachweis 
(Angelschein) verfügen. Die 
Saale gehört in dem Abschnitt 
zur Gemarkung Kunitz, was 
wiederum die Kunitzer Jäger 
berechtigt in dem Bereich 
Wildenten zu jagen. Da zu 
vermuten ist, daß nicht alle 
betroffenen Grundstücks-
besitzer dem Vorhaben der Stadt 
z u s t i m m e n  w e r d e n ,  i s t  
wahr sche in l i ch ,  daß  de r  
zukünftige Radweg quer durch 

das jetzige Maisfeld, wo bereits früher ein Weg war, angelegt wird. Dieser ehemalige Wirtschaftsweg, der zur Zeit 
überackert ist, besteht noch katastermäßig und befindet sich im Eigentum der Stadt Jena Es handelt sich um den 

früheren Kunitzer Wiesenweg. 
E i n  Te i l  d e s  K u n i t z e r  
Wiesenweges wurde, trotz 
Widerspruch des Kunitzer 
Ortstei lrates,  2015 durch 
Beschluß des Jenaer Stadtrates 
als öffentlicher Weg entwidmet. 
Wenn der neue Radwegabschnitt 
fertiggestellt ist, wird ein großer 
Teil der Rad-Fernwanderer, ohne 
z.B. den Erlkönig gesehen oder 
Kunitz berührt zu haben, im 
Eiltempo die Flur Kunitz 
durchfahren. Das Argument 
"idyllisches Saaleufer" ist 
illusorisch, da der Blick auf die 
Saale durch die Verbuschung 

nicht mehr gegeben ist. Durch ins Wasser ragende Bäume besteht eine Gefährdung der Kanu-Wanderer. Bei 
Hochwasser führt die gewollte Verbuschung als Abflußhindernis zu Rückstau mit örtlicher Erhöhung des 
Hochwasserspiegels.

Gerd Fernkäse

Flurstücke im betroffenen Abschnitt

geplanter Verlauf des Radweges


